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Beratungsnachmittag in Kempten
Eine Beratung für Menschen mit
Behinderung ist am Montag, 2.
Februar, von 15 bis 17 Uhr im Haus
der Senioren, Schützenstraße 2.
Veranstalter: Impulse-Bürgerser-
vice.

Freunde der Kemptener Museen
Roger Mayrock hält am Sonntag, 1.
Februar, einen Vortrag zum The-
ma „Das Schloss Liebentann“. Be-
ginn ist um 11 Uhr ausnahmsweise
im Kornhaus.

Blinden- und Sehbehindertenbund
Am Dienstag, 3. Februar, findet ab
14 Uhr der Begegnungsnachmittag
im Altstadtstüble des Ratscafes in
Kempten, Rathausplatz 15-17,
statt. – Die Sprechstunde für Eltern
mit blinden und sehbehinderten
Kindern ist am Dienstag, 10. Febru-
ar, von 14.30 bis 16 Uhr. Anmel-
dung hierfür dringend erforderlich
unter Telefon 0831/23310.

Haus der Senioren
Heute, Donnerstag, finden im
„Haus der Senioren“ folgende
Veranstaltungen statt: 9 Uhr Eng-
lisch, Wandern; 10 Uhr Senioren-
akademie Geschichtliche Seminar-
reihe „Von Bismarck zu Brandt -
Deutsche Kanzler in Zeiten des
Umbruchs“, Referent: Hans-Ge-
org Fink, Bewusster Atmen - Bewe-
gen und Entspannen; 10.30 Uhr
Englisch; 13.30 Uhr Englisch, Krea-
tives Gestalten; 14 Uhr Treffen des
VdK, Duft-Qi Gong Teil II mit Gi-
sela Sahan, Kegeln; 15 Uhr „La-
chen, Bellen, Rappenscheuchen,
Nasengrub, Depsried und der
Kalbsangsttobel“, Vortrag von Jo-
chen König, Kreatives Gestalten;
16 Uhr Gymnastik.

66er-Turnier
66er-Turnier am Samstag, 31. Janu-
ar, ab 14.30 Uhr im „Café Seiner-
zeit“ (ehem. Café Pfänder), Fabrik-
straße 4.

Kurz notiert

Pfarrei Heiligkreuz
Freitag, 30. Januar, Spielenachmit-
tag im Pfarrhof ab 14 Uhr.

Pfarrei Durach - Heilig Geist
Samstag, 31. Januar, 14 Uhr, Film-
vortrag „500. Geburtstag von Te-
resa von Avila“ mit Herrn Krause,
musikalisch umrahmt vom Sing-
kreis des Frauenbundes, Pfarrheim.
Sonntag, 1. Februar, 9.30 Uhr,
Pfarrgottesdienst zum Fest Mariä
Lichtmess, gestaltet als Kindergot-
tesdienst, Kerzenweihe und Blasius-
segen, anschließend Kirchenkaffee.

St. Blasius, Dietmannsried
Am Dienstag, 3. Februar, von 16 bis
19 Uhr können Interessierte sich
im Pfarrsaal Dietmannsried die
Hände auflegen lassen. Jeder, ob
krank, gesund oder erschöpft, hat
hier die Möglichkeit, die tiefgrei-
fende, heilsame Wirkung des Hand-
auflegens zu erfahren. Anmeldung
unter Telefon: 08374/25215 (AB).

Kirchennotizen

Weiße Kleidung, weiße Handschuhe, eine Tütü-
Halskrause und ein weiß geschminktes Gesicht sind
sein Markenzeichen: Gleich 100 Pierrots werden am
14. Februar beim Kemptener Faschingsumzug dabei
sein. Aufmerksamkeit verdient die Aktion auch des-
halb, weil hier Menschen mit und ohne Behinderung
ein Freizeit-Projekt der Allgäuer Werkstätten und
der Lebenshilfe Kempten umsetzen. Jetzt müssen

100 Ponchos, Hosen und Halskrausen bis zum Fa-
schingsumzug fertig werden. Hinzu kommen die 300
Pompoms. Da pressiert es in der eigenen Näh- und
Bastelstube: Auf unserem Bild sind bei der Anprobe
(von links) Julia Streber, Nina Kutzer, Rebecca Ad-
ler, Gruppenleiterin Sonja Wetzstein, Tobias Herb,
Anja Streber und Nicole Wünsch zu sehen.

Foto: moriprint

100 Pierrots machen sich für den Faschingsumzug fertig

Elmar Suchy heißt der Fotograf des Jahres 2014 bei
den Wiggensbacher Fotofreunden. Bei der Preisver-
leihung hob Vorsitzender Manfred Köhler die Er-
folgsserie Suchys hervor. Nach seinem Clubeintritt
2007 war ihm 2010 und 2011 der Sprung nach ganz
vorne gelungen. „3 mal 1“ heißt die Auswertung zum

Jahresfotografen. Für die Wertung werden Dreier-
gruppen zusammengelost, die als Gruppe ein Bild
bewerten. Am Ende prosteten sich die Gewinner zu:
(von links) Anton Asen (Platz drei), Elmar Suchy
(Sieger), Sabine Schneider (Platz zwei) und Norbert
Gehrmann (ebenfalls Platz drei). Bild: Fotofreunde

Elmar Suchy: Fotograf des Jahres 2014 in Wiggensbach

51 Proben, 37 Auftritte
Harmonie Altusried Musikverein ist stolz auf musikalische Höhepunkte

Altusried 51 Mal geprobt, 37 Mal
spielten sie öffentlich: die Musiker
des Musikvereins „Harmonie“ Al-
tusried. So war für Vorstand Martin
Hitzler beim Blick auf das Vereins-
jahr 2014 ein musikalischer Höhe-
punkt das Wertungsspiel in Schwar-
zenberg, bei dem der Musikverein
sehr gut abschnitt. Doch auch ande-
re Ereignisse wie die ausverkauften
Bockbierfeste, das gelungene Mut-
tertagskonzert, die Fahrt nach Häg-
Ehrsberg zum 115-jährigen Jubilä-
um der befreundeten Musikkapelle
oder das Gemeinschaftskonzert mit
der Musikkapelle Frauenzell sowie
erstmals der Familientag belebten
das Vereinsjahr der Musikkapelle.

Die Leistung beim Gemein-
schaftskonzert mit der Musikkapelle
Frauenzell lobte Dirigent Franz-
Anton Mayer. Für ihn ein Höhe-
punkt waren auch die Stimmungs-
auftritte bei der Sommerwiesn in
Ausnang, bei der Allgäuer Festwo-
che sowie beim Musikfest in Muth-
mannshofen. Das große Engage-
ment einzelner Musiker fand er be-

sonders gut – beispielsweise mit
Tanzeinlagen oder beim Auf- und
Abbau. Für heuer wünscht sich der
Dirigent einen fleißigen und kon-
zentrierten Probenbesuch für die
Teilnahme an den Wertungsspielen
in Reicholzried.

Jugendleiterin und zweite Vorsit-
zende Patricia Baur zählte ihre orga-
nisatorischen Tätigkeiten und die
Höhepunkte der Jugendkapelle auf.
Dazu gehörten Probetag, Beglei-
tung der Kommunionkinder,
Weckruf sowie das Standkonzert
beim „Tag der Blasmusik“, Mutter-
tagskonzert mit der Harmonie-Mu-
sik, Ausflug ins Legoland, Gemein-
schaftskonzert mit der Jugendkapel-
le ErWeSo sowie Nikolaus-Einzug
in Altusried. Zurzeit spielen 39
Jungmusiker in der Jugendkapelle.

Carina Rothärmel erinnerte hu-
morvoll an alle Veranstaltungen und
Auftritte im vergangenen Jahr wie
Teilnahme an Festumzügen und
zwei Musikanten-Hochzeiten. Als
fleißigste Probenbesucher nannte
sie Vorstand Martin Hitzler, Diri-

gent Franz-Anton Mayer und Mi-
chael Schwegele sowie Anja Schwe-
gele. Sie hatte 50 Proben besucht, de
beiden anderen waren bei allen Pro-
ben dabei.

Neue Mitglieder aufgenommen

Auch die Vorstandschaft bekam Lob
zu hören. So würdigte Stefan Kaps
deren Arbeit. Als neue Mitglieder
wurden Kai Fritz, Jasmin Gaißer,
Laura Mayer, Rebecca Mayer sowie
Andreas Rottach aufgenommen.
Die aktive Musikerlaufbahn been-
den will dagegen Barbara Stiedl (32
Jahre Klarinettistin, drei Jahre No-
tenwart, sechs Jahre Zeugwart). Als
neuer Jugendvertreter wurde An-
dreas Rottach von der Versamm-
lung bestätigt.
● Ehrungen Für 15-jährige aktive
Mitgliedschaft im Verein wurden
Jennifer Hörmann, Manfred Hum-
mel, Peter Mayer und Tanja Mayer
geehrt. Dabei würdigte Vorstand
Martin Hitzler die Leistungen der
Jubilare und zeichnete sie mit Ur-
kunden und Ehrenzeichen aus. (az)

Abschied bedeutet loslassen,
loslassen fällt uns schwer.

Doch wir leben von Erinnerungen,
an all die schönen Dinge, die wir mit dir erleben durften,

und die uns keiner mehr nehmen kann.

Hermann Jaksch
* 20. Dezember 1940 † 27. Januar 2015

Kempten, Durach, Günzach

In Liebe und Dankbarkeit:
deine Maria
Cornelia und Jürgen
Nicole und Kevin
deine Enkel: Kevin, Vanessa,
Dustin und Leon
dein Bruder Karl mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Trauergottesdienst am Freitag, dem 30. Januar 2015, um 9 Uhr in der
Basilika St. Lorenz, anschließend Trauerfeier mit Urnenbeisetzung,
um 10.30 Uhr auf dem Zentralfriedhof in Kempten.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Auf einmal bist du nicht mehr da und keiner kann’s verstehn.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah, bei jedem Schritt, den wir jetzt gehn.

Nun ruhe sanft und geh in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Anni Linder
geb. Kiesel

* 26. April 1925 † 27. Januar 2015

Mittelberg, Oy, Nesselwang

In Liebe und Dankbarkeit:

Rosenkranz heute, Donnerstag den 29. Januar 2015, um 19.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Michael.
Der Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung findet am Samstag,
dem 31. Januar 2015, um 11.00 Uhr in Mittelberg statt.

Annemarie und Helmut Strobl
mit Thomas und Verena
Ludwig und Susanne Linder
mit Tanja und Petra

Christa und Egon Greis
mit Melanie und Stefan
Heidi und Hermann Strömer
mit Michael und Julia
im Namen aller Verwandten

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Ottmar Schweikart
der am 26. Januar 2015 verstorben ist.

Herr Schweikart war bis zu Beginn seines Ruhestandes im Jahre 1994
über 21 Jahre in unserem Hause tätig.

Durch sein Pflichtbewusstsein, sein hilfsbereites, kollegiales Verhalten
und seine Freundlichkeit war er ein allseits geschätzter Mitarbeiter.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Kempten, im Januar 2015
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Teilen Sie, 
was Ihnen wichtig ist.

Mit Todesanzeigen 

und Danksagungen informieren Sie über wichtige 

Veränderungen im Kreise Ihrer Familie.

An Ihrem
Schicksal

und dem Schicksal 

Ihrer Angehörigen 

nehmen nicht nur Ihre 

nächsten Verwandten, 

Freunde und 

Nachbarn Anteil.

Auch aus dem 

weiteren Bekannten-

kreis fühlen sich 

Ihnen viele herzlich 

verbunden, wenn 

sie von wichtigen 

Veränderungen 

im Kreise Ihrer Familie 

durch eine Anzeige 

in Ihrer Tageszeitung 

erfahren.


